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Liebe Jusos, 
 
hinter uns liegt ein anstrengender Mai. Für viele von uns gleich am Ersten 

anstrengend, weil sie sich in Plauen gegen Nazis gestellt/gesetzt haben 
und dabei einmal mehr lernen mussten, was sächsische Demokratie be-
deutet. 
 

Anstrengend auch für die Wahlkämfer*innen, die für wegen der Kommu-

nal- und/oder Europawahl unterwegs waren. Dabei konnten wir bei den 
Europawahlen zulegen und feiern, dass unsere Kandidatin Constanze Krehl 
erneut den Einzug ins Parlament geschafft hat. Die Ergebnisse für die Kom-
munalwahlen sehen durchwachsener aus. An verschiedenen Orten muss-
ten wir größere und kleinere Enttäuschungen erleben. Gleichzeitig haben 

es einige Jusos in die verschiedenen Räte ihrer Gemeinden, Städte oder 
Kreise geschafft. Wir sagen herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg bei der 
zukünftigen Arbeit! Sozial geht nur Kommunal... oder so... 
 
Es geht ereignisreich weiter: Die Landtagswahlkampf läuft an und auch im 

Juni gilt wieder: raus auf die Straße. Zum Beispiel am 25. in Leipzig um ein 

Zeichen gegen Kürzungen im Bildungsbereich zu setzen, denn: „Kürzer 
geht’s nicht!“. Oder am 7. in Dresden um zu zeigen, wer und was definitiv 
keine Zukunft hat. 
 

Ihr seht: es wird nicht langweilig. Aber erst mal viel Spaß mit dem neu de-
signeten LupDem. 
 

Jungsozialistische Grüße 
Martin 

In dieser Ausgabe 

Sandra Göbel ist Juso des Mo-

nats! Auf → Seite 3 wird ihr mit 

dieser Würdigung DANKE ge-

sagt. 

Was beim Bundeskoordinie-

rungstreffen der Juso-

Hochschulgruppen besprochen 

wurde, steht auf → Seite 4. 
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Juso des Monats 

Sandra Göbel 

Marc Pähler & Martin Bott - bott.martin@web.de | marcpaehler@yahoo.de 

 

Es gibt sie wohl in jedem Unterbezirk. Die Personen, 

die die unsichtbare Stütze des Wahlkampfes sind.  

Give-Aways bestellen, Aktionen anmelden, Mitglieder 

mobilisieren, Bürgeranfragen beantworten und und 

und. Unsere Stütze im vergangenen Kommunal- und 

Europawahlkampf in Chemnitz war Sandra. Ihre Ar-

beit reicht natürlich schon einige Monate zurück und 

ging übers Infostände anmelden weit hinaus. Als es 

z.B. um die Erstellung des Kommunalwahlprogramms 

ging hat sie uns Jusos frühzeitig aktiv miteinbezogen 

und offensiv unsere Forderungen ins Programm ver-

handelt. Das Ergebnis war, wie kann es anders sein, 

ein Programm, das an vielen Stellen die Handschrift 

der Chemnitzer Jusos trug. 

Im Kommunalwahlkampf hatte sie dann die Aufgabe 

Divas in acht Wahlkreisen zu betreuen. Auf Sandra 

war nicht nur verlass, sie konnte auch die Launen der Kandidat*innen abfangen. Und dabei war 

immer auch noch Zeit, sich um die „gewöhnliche“ Arbeit einer Juso-Vorsitzenden zu kümmern. 

Ob es um eine Positionierung zum innerstädtischen  Alkoholverbot, eine konstituierenden Sitzung 

für den neuen Vorstand oder einen Fototermin mit der Linksjugend ging, Sandra war am Start.  

Wahrscheinlich hätte es Sandra schon oft verdient, als Juso des Monats gewürdigt zu werden. 

Kein Wunder, dass sie Anfang Mai mit realsozialistischen 100% Zustimmung zur Juso-

Vorsitzenden gewählt wurde, also auf die Position, die sie bereits seit August in Stellvertretung 

ausgeübt hat. 

Vielen Dank Sandra für deine Arbeit und den tollen Wahlkampf, der ohne dich so nicht möglich 

gewesen wäre. Bleib uns noch lange bei den Jusos Chemnitz erhalten! 

http://www.jusos-sachsen.de
mailto:bott.martin@web.de?subject=Dein%20LupDem-Beitrag
mailto:marcpaehler@yahoo.de?subject=Dein%20LupDem-Beitrag
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Bundesverband 

BKT der Juso-Hochschulgruppen 2014/1 in Heidelberg –  

Die sächsischen Delegationen mit vollem Einsatz 

Sophie Koch & Henrik Hofmann - info@jhg-sachsen.de 

In diesem Jahr fand vom 16. bis 18. Mai das 

erste Bundeskoordinierungstreffen der Juso-

Hochschulgruppen in Heidelberg statt.  

Dabei standen thematisch neben den  

Europa-und Kommunalwahlen insbesonders 

die Themenbereiche Gleichstellung und Gute 

Arbeit im Vordergrund. Weiter wurden wich-

tige Beschlüsse zum BAföG und dem Hoch-

schulpakt gefasst. 

Die Leipziger Hochschulgruppe war mit ih-

rem Antrag zur Unterstützung des Bildungs-

streiks 2014 erfolgreich, welcher einstimmig 

angenommen wurde. Damit wird erneut die Demonstration „Kürzer geht’s nicht – Bildung 

braucht Zukunft“ am 25.06 in Leipzig unterstützt, die auch Teil des Bildungsstreiks ist. 

Alle sächsischen Delegationen haben die Zeit gut zur Vernetzung genutzt und sich konstruktiv in 

die Debatten mit Redebeiträgen und Änderungsanträgen eingebracht. Das Fazit aller Teilneh-

mer*innen fiel äußerst positiv aus und perspektivisch möchten sich alle wieder daran beteiligen. 

Du willst dir den Spaß und die spannenden Diskussionen nicht entgehen lassen? Dann melde dich 

bei deiner Juso-Hochschulgruppe vor Ort!  

Europa nach der Wahl - Neues vom Bundesverband 

Stefan Brauneis - stefan.brauneis@jusos-sachsen.de 

Europa hat gewählt. Vor allen Analysen und weiteren Überlegungen gilt erst mal ein Dank, wem 

Dank gebührt: das seid ihr, das ist ein toller Juso-Verband, der einen richtig guten Wahlkampf ge-

macht hat. Egal ob parallel zum Kommunalwahlkampf, wie in Sachsen und zehn weiteren Bundes-

ländern oder als eigenständiger Europawahlkampf, überall war die Begeisterung für ein progres-

sives Europa und einen europäischen Wahlkampf zu spüren. Auf der Bustour hatten wir eine 

Menge richtig gute Stopps und unsere Materialien waren trotz Nachproduktion am Ende restlos 

vergriffen, so groß war die Nachfrage, so groß war das Engagment vieler, vieler Jusos.  

http://www.jusos-sachsen.de
mailto:info@jhg-sachsen.de?subject=Dein%20LupDem-Beitrag
mailto:stefan.brauneis@jusos-sachsen.de?subject=Dein%20LupDem-Beitrag
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Zur Wahrheit gehört aber auch: europaweit 

konnten wir die Verluste der konservativen EVP 

nicht nutzen, um als SozialistInnen und Sozial-

demokratInnen entscheidend zu profitieren. 

Nach wie vor stellt die EVP die größte Fraktion 

im Europaparlament. Auffällig ist, dass das lin-

ke Lager insgesamt keinen Mandatszuwachs 

verzeichnen konnte. Die 10 gewonnenen Sitze 

der vereinigten Linken (5 davon allein in Grie-

chenland) werden durch 6 verlorene Sitze der 

S&D-Fraktion und 4 verlorene Sitze der Grünen 

aufgewogen. Natürlich spielen bei diesem Er-

gebnis auch nationale Faktoren eine große Rol-

le, dass schlechte Ergebnis der Partie Socialist 

ist z.B. recht eindeutig auf die Unzufriedenheit 

mit der französischen Regierung zurück zu führen. Dennoch ist der generelle Befund dramatisch, 

da mit Bankenkrise, wachsender Reichtumsschere und wachsender sozialer Ungleichheit die poli-

tischen Rahmenbedingungen nicht nur dringend linke Antworten erfordern, sondern auch zahl-

reiche Anknüpfungspunkte bieten. Wir müssen leider feststellen, dass es der europäischen Linken 

nach wie vor nicht gelungen ist, eine überzeugende Deutung der Krise im gesellschaftlichen Dis-

kurs durchzusetzen, oder gar in politischen Einfluss umzumünzen. Die weitverbreiteten Abstiegs-

ängste in der europäischen Bevölkerung scheinen stattdessen aktuell eher zu konservativem 

Stimmverhalten zu führen, von welchem sich Stabilität erhofft wird. Oder gleich zu Stimmen für 

RechtspopulistInnen, welche geschickt mit den 

vorhandenen Ängsten spielen und diese nut-

zen, um eine Entsolidarisierung herbei zu füh-

ren und Minderheiten als Sündenböcke zu prä-

sentieren. Uns und den anderen Linken Partei-

en gelingt es im Moment zu wenig, glaubwür-

dig zu vermitteln, dass die Wahl linker Parteien 

absehbar zu tatsächlichen Verbesserungen der 

eigenen Lebensrealität der Wählerinnen und 

Wähler führt. 

Was also nun? Den Kopf in den Sand stecken? 

Nein! Die Größenverhältnisse zwischen EVP- 

und S&D-Fraktion haben sich mit der Wahl 

http://www.jusos-sachsen.de
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angenähert. Das stärkt zweifelsohne die 

Stellung der sozialdemokratischen Abge-

ordneten gegenüber den Konservativen im 

Europaparlament und eröffnet neue Hand-

lungsspielräume. Zunächst gilt es, einen 

entscheidenden Schritt zur Demokratisie-

rung der EU zu gehen. Das Parlament 

muss seine Stellung nutzen, um klar zu 

machen, dass nur einer der beiden Spit-

zenkandidaten Kommissionspräsident 

werden kann. Die Entscheidung über den 

Posten der/des KommissionspräsidentIn 

fällt erstmals nach den Regularien des Ver-

trags von Lissabon und wird daher zum 

Präzedenzfall. Es muss Schluss sein mit 

Kungeleien zwischen Regierungschefs und 

-cheffinnen, die Wahl muss durch das Parlament getroffen werden. Alles andere wäre WählerIn-

nenbetrug und würde die europäischen Institutionen schwer beschädigen – die RechtspopulistIn-

nen reiben sich bereits die Hände. Die Fraktionen im Europaparlament sind jetzt am Zug, Mehr-

heiten für einen der Kandidaten zu finden. Der Ball liegt zunächst im Spielfeld der EVP, die als 

größte Fration aus den Wahlen hervor gegangen ist. Eine mögliche Unterstützung der S&D-

Fraktion für Jean-Claude Junker muss an klaren inhaltlichen Kriterien fest gemacht werden. Für 

uns Jusos sind das die gleichen Inhalte, die wir auch schon im Wahlkampf voran gestellt haben: 

Bekämpfung der Jugendarbeitslosigkeit und europäischer Mindestlohn, Mindeststeuersätze für 

Unternehmen und Finanzmarkttransaktionssteuer, humane Asylpolitik und transparente TTIP-

Verhandlungen. Wird tatsächlich einer der Spitzenkandidaten Kommissionspräsident und spie-

geln sich die Inhalte der gestärkten S&D-Fraktion in der europäischen Politik, dann stärkt das 

nicht nur der europäischen Demokratie, sondern gibt auch uns SozialdemokratInnen neue Argu-

mente für anstehende Wahlauseinandersetzungen in Europa an die Hand. 

Beunruhigend ist der klare Einzug der AfD und das Erstarken von RechtspopulistInnen in einer 

ganzen Reihe europäischer Länder. Doch auch hier lohnt sich ein genauerer Blick. Lässt man 

RechtspopulistInnen die politische Agenda bestimmen und gibt man ihnen die Gelegenheit, sich 

als einzige Alternative zu „den Etablierten“ darzustellen, dann können sie teilweise beachtliche 

Ergebnisse erzielen. Die Zaghaftigkeit der französischen Sozialisten, die Anbiederung an den rech-

ten Stammtisch von Torries in Großbritannien und der CSU in Bayern haben zu herben Stimmver-

lusten und Auftrieb für die RechtspopulistInnen geführt.  

http://www.jusos-sachsen.de
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Landesverband 

Nächstes Juso-Schülerinnentreffen und Basiskongress der Juso-SchülerInnen 

Hingegen konnten Matteo Renzi und seine 

Partito Democratico mit einem überzeugten 

pro-eurpäischem Wahlkampf Beppe Grillo und 

seine europakritische 5-Sterne-Bewegung klar 

in die Schranken weißen. Die Schlussfolgerung 

liegt auf der Hand. Es muss darum gehen, 

offensiv die Auseinandersetzung mit 

RechtspopulistInnen zu führen, eigene The-

men und Deutungen voran zu stellen und die 

politische Auseinandersetzung um echte Poli-

tikalternativen zwischen den Volksparteien zu 

führen, statt sie den RechtspopulistInnen zu überlassen. Aus Sicht der SPD kann das nur heißen, 

die eigene Wahrnehmbarkeit in der Großen Koalition zu stärken und nicht jeden (mitunter not-

wendigen) Kompromiss gleich als Kernstück sozialdemokratischer Programmatik zu verkaufen. 

Sally Alexander Saling - sally.saling@gmx.de 

Liebe SchülerInnen und Azubis, 

 

vom 20. bis zum 22. Juni findet in Berlin der Basiskongress der Juso-SchülerInnen statt. 80 Jusos 

im SchülerInnenalter aus dem gesamten Bundesgebiet erwartet ein spannendes Wochenende in 

Berlin. Im Willy-Brandt-Haus werden zahlreiche interessante Workshops zu vielen verschiedenen 

Themen im Bildungsbereich stattfinden. 

Außerdem werden natürlich Anträge für den kommenden Juso-Bundeskongress diskutiert und 

geschrieben. Neben der Arbeit gilt es aber vor allem jede Menge tolle Leute kennenzulernen, 

Spaß zu haben und Berlin zu erkunden. 

Wenn ihr Lust habt mit nach Berlin zu fahren meldet euch bis zum 10.Juni einfach an unter: 

https://jusos.wufoo.eu/forms/anmeldung-schalerinnenbasiskongress-2014/ 

Da viele Anmeldungen eingehen, wird auf eine regionale und geschlechtergerechte Verteilung 

geachtet. Ob ihr einen Platz bekommt, erfahrt ihr nach Anmeldeschluss, also nach dem 11.Juni. 

 

http://www.jusos-sachsen.de
mailto:sally.saling@gmx.de?subject=Dein%20LupDem-Beitrag
https://jusos.wufoo.eu/forms/anmeldung-schalerinnenbasiskongress-2014/
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Am Sonntag, dem 15.6, wird zudem in Dresden unser nächstes Treffen der sächsischen Juso-

SchülerInnengruppe stattfinden. Ort ist die Genossenschaft in der Prießnitzstraße 20 in Dresden 

Neustadt. Start ist 12:00Uhr. 

Euch erwartet ein Workshop zum Thema: „Noten abschaffen?“. Daneben sind wir natürlich offen 

für eure Ideen, Wünsche und Anregungen. Außerdem wollen wir uns auf den SchülerInnenba-

siskongress am darauf folgenden Wochenende vorbereiten. Anmelden ist nicht nötig, kommt ein-

fach vorbei! 

Nicht ganz zufällig, findet am 13. Und 14. Juni auch die “Bunte Republik Neustadt“ statt. Wenn ihr 

Lust mit uns am Samstag einen tollen Abend auf der BRN zu erleben, schreibt uns einfach über 

die Facebookseite der sächsischen Juso-SchülerInnengruppe an, und wir klären mit euch die De-

tails! 

Wir freuen uns auf euch! 

 

Eure Schülis: Hannah, Max und Sally 

Unterbezirke und JHGen 

SV Leipzig - Kämpfen bis zur letzten Stunde! 

Christina März - maerz.christina@t-online.de 

Auch in Leipzig war natürlich der Wahlkampf unsere Hauptbeschäftigung in diesen Monat. Neben 

klassischen Flyer Aktionen oder Infoständen gab es bei uns einen Filmabend bei dem der Film 

„Plastic planet“ gezeigt wurde. Anlass dazu war eine von Katharina Schenk initiierte Petition für 

weniger Plastiktüten in der Innenstadt. Neben der Tür zu Tür Wahlkampfaktion und unseren Ver-

anstaltungen mit dem Roten Bus zeigten sich einige unserer Frauen beim Frauenlauf trotz sehr 

schlechten Wetters sportlich. Unser Nachwahlkampfstand in Clara Zetkin Park am Vorabend der 

Wahl weckte besondere Aufmerksamkeit. Wir grillten genfreien Mais und unser Europa-Bier 

konnte punkten. Nach diesen langen und arbeitsreichen Wahlkampfwochen freuen wir uns na-

türlich umso mehr über das Europawahlergebnis und gratulieren Constanze vom Herzen, dass sie 

uns weiterhin in Brüssel vertreten darf. Unser Ergebnis bei der Kommunalwahl war leider weni-

ger erfreulich. Wir danken Tino Bucksch für seine engagierte Arbeit und dafür, dass wir mit ihm 

immer eine Stimme in der Fraktion hatten. Nun hoffen wir natürlich, dass Katharina uns diese 

Stimme verleihen wird und gratulieren ihr zu ihrem Platz im Stadtrat. 

http://www.jusos-sachsen.de
mailto:maerz.christina@t-online.de?subject=Dein%20LupDem-Beitrag
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Der Mai der JHG Leipzig 

Sophie Dura  - leipzig@jhg-sachsen.de 

Die Juso-Hochschulgruppe Leipzig kann auf einen 

bewegten Mai zurückblicken.  

Die geplanten Kürzungen und Stellenstreichungen 

im sächsischen Hochschulbereich sind nach wie vor 

eines der zentralen Themen unserer Arbeit. Zu-

nächst haben wir die Aktionen des AK Kürzungen 

an unserer Universität unterstützt. Als JHG sind wir 

dabei am Protestlauf unter dem Motto “1042 Run-

den gegen Kürzungen” mitgelaufen und haben uns 

bei der 4. Fahrraddemo “Klingeln gegen Pfeifen” 

zudem mit einem Redebeitrag beteiligt. Darüber 

hinaus haben unsere Delegierten - im Hinblick auf 

die bundesweiten Kürzungen im Bildungsbereich - 

auf dem Bundeskoordinierungstreffen der Juso-

Hochschulgruppen in Heidelberg einen Antrag zur 

Unterstützung des Bildungsstreiks 2014 erfolgreich 

eingebracht. 

Für die Europa- und Kommunalwahl haben wir mit einer Verteilaktion der Juso-

Hochschulgruppen-Zeitung “Blattrot” in Studierendenwohnheimen zur Briefwahl aufgerufen. 

Zu guter Letzt fand am 20. Mai unser von nun an jedem dritten Dienstag im Monat stattfindendes 

Mitgliedertreffen im Leipziger Clara-Zetkin-Park statt. Unter anderem haben wir uns mit der aktu-

ellen Lage und einem Positionspapier der Juso-Hochschulgruppen zum Thema BAföG befasst. Es 

wurde bis in die späten Abendstunden über unsere Vorstellungen einer gerechteren Ausbildungs-

förderung diskutiert. 

Nach diesem bereits ereignisreichen Mai, freuen wir uns auf einen spannenden Juni, insbesonde-

re im Hinblick auf die wichtige Demonstration: “Kürzer geht’s nicht! Zukunft braucht Bildung!” am 

25.06. auf dem Leipziger Augustusplatz. Wir sehen uns dort, wenn wir gemeinsam Schwarz-Gelb 

deutlich machen, dass am 31.8. Schluss mit dieser Politik ist. 

http://www.jusos-sachsen.de
mailto:leipzig@jhg-sachsen.de?subject=Dein%20LupDem-Beitrag
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UB Dresden 

Stefan Engel - stefan.engel@jusos-dresden.de 

Licht und Schatten.  Viel treffender kann man das 

Ergebnis der Wahlen am 25. Mai aus Dresdner 

Sicht kaum schildern. Auf der einen Seite durften 

wir  durften wir uns über ein gutes Europawahler-

gebnis freuen. In Dresden legen wir im Vergleich 

zum Jahr 2009 um 4,6 Prozentpunkte zu und leis-

teten unseren Beitrag dazu, dass unsere sächsi-

sche Abgeordnete Constanze Krehl wieder dem 

Europaparlament angehören wird. Zudem wird es 

im nächsten Dresdner Stadtrat eine linke Mehr-

heit jenseits von CDU und FDP geben. Linke, Grü-

ne und SPD stellen genau die Hälfte der Mandate 

und können auf Unterstützung durch zwei Piraten 

oder eines „Freien Bürgers“ hoffen. Glücklicher-

weise hat sich der SPD-Vorstand auch drei Tage nach der Wahl einstimmig entschlossen, diese 

Option zu nutzen und ein rot-rot-grünes Bündnis zu sondieren. 

Auf der anderen Seite steht die Tatsache, dass die SPD bei der Stadtratswahl nur um 0,6% zulegt 

und ihre neunköpfige Fraktionsstärke nicht erhöhen kann. Zwar gehören der neuen Fraktion mit 

Vincent Drews und Albrecht Pallas glücklicherweise auch wieder zwei Jusos an, doch es ist extrem 

bitter, dass es unser Ex-Vorsitzender Richard Kaniewski nicht 

wieder in den Stadtrat geschafft hat.  Ebenso tragisch ist, 

dass der bunte und intensive Wahlkampf in Prohlis nicht ge-

fruchtet hat und Dorothée Marth als junge Kandidatin leider 

nicht dem Rat angehören wird. 

Letzteres führt zu einem Punkt, der mich persönlich beson-

ders aufwühlt: Die nächste SPD-Fraktion wird nur aus Män-

nern bestehen. Keine der SPD-Kandidatinnen hat den 

Sprung in den Stadtrat geschafft. Somit wird selbst der Tief-

punkt im Jahr 2009, als nur Sabine Friedel einzog, nochmal 

unterboten. Welches Bild so eine Zusammensetzung in der 

Öffentlichkeit vermittelt und wie es auf den weiblichen Teil 

der Dresdner Bevölkerung wirkt, muss man sicherlich  nicht 

erklären. Für uns Jusos bedeutet das auch einen deutlichen  

http://www.jusos-sachsen.de
mailto:stefan.engel@jusos-dresden.de?subject=Dein%20LupDem-Beitrag
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Tiefschlag, der nicht ohne Konsequenzen bleiben darf. 

Ein anderes Aufstellungsverfahren,  eine verbesserte 

Frauenförderung und eine innerparteiliche Diskussion 

über Gleichstellung müssen jetzt zeitnah angegangen 

werden. 

Trotz dessen hinterlässt der Europa- und Stadtrats-

wahlkampf auch viele positive Eindrücke: Die Dresd-

ner Jusos haben erstmals einen wirklich eigenständi-

gen Wahlkampf betrieben. Über 40 Aktionen fanden 

im Rahmen der beiden Wahlkämpfe statt und hinter-

ließen auf den Dresdner Straßen einen bleibenden 

Eindruck. Unsere eigenen Kampagnenmaterialien rund 

um das kommunale Jugendwahlprogramm „Platz für Vielfalt. Platz für Zukunft“ erfuhren viel posi-

tive Resonanz. Nichtsdestotrotz waren wir auch eine, wenn nicht die wesentliche Stütze für den 

Wahlkampf der Ortsvereine und des SPD-Unterbezirks. 

Aber auch abseits des eigentlichen Wahlkampfs blieben wir natürlich nicht untätig. Bei Protesten 

gegen Kundgebungen von NPD und AfD waren wir lautstark vertreten, jedoch ebenfalls bei Ver-

anstaltungen wie dem Global Marijuana March 2014. Dort sprachen wir uns mit einem Redebei-

trag von einigen hundert ZuhörerInnen gegen die Kriminalisierung von Cannabis-

KonsumentInnen aus.  

Vollversammlung der Jusos Vogtland 

Sally Alexander Saling - sally.saling@gmx.de 

Gute Stimmung und konstruktive Arbeit, diese beiden Wörter beschreiben wohl am besten die 

vergangene Vollversammlung der Jusos Vogtland. 

An die 20 Jusos aus dem Vogtland trafen sich am letzten Samstag, dem 31.5 in Plauen zur Unter-

bezirkskonferenz. Neben der Neuwahl des Vorstandes standen die Wahl der Delegierten für Lan-

desdelegiertenkonferenz und Landesauschuss, die Nominierung für den Landesvorstand und An-

tragsberatungen statt. 

Marcel, Martin und Nele aus dem Landesvorstand waren da. Martin leitete die Versammlung für 

uns, und sorgte für einen geordneten Ablauf der UBK. Vielen Dank an ihn dafür! 

Die Rechenschaftsberichte sprachen eine eindeutige Sprache. Die Jusos Vogtland haben sich in 

den vergangenen beiden Jahre gut entwickelt. Zahlreiche Aktionen, großer Einsatz in 

http://www.jusos-sachsen.de
mailto:sally.saling@gmx.de?subject=Dein%20LupDem-Beitrag
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Wahlkämpfen, erfolg-

reiche und gut besuch-

te Veranstaltungen 

und die Wiederbele-

bung der inhaltlichen 

Arbeit wurden umge-

setzt. Wir konnten un-

sere Aktivität auf Lan-

desebene deutlich er-

höhen. Zudem konnten 

wir viele neue Mitglie-

der gewinnen, der 

Großteil von ihnen: junge engagierte Frauen. Dennoch gibt es weiter in vielen Bereichen Luft 

nach oben und noch jede Menge zu tun. Diesen Aufgaben wird sich der neue Vorstand anneh-

men: 

Zum neuen Unterbezirksvorsitzenden wurde einstimmig Sally Alexander Saling gewählt. Stellver-

tretende Vorsitzende werden in den nächsten beiden Jahren Franziska Borrmann und Sophie 

Schwab sein. Als BesitzerInnen werden zudem Franziska Neidel und Muhamad Taher Saleh und 

Elisabeth Rost die Arbeit der Jusos Vogtland mitgestalten. 

Auch im Hinblick auf die kommende Landesdelegiertenkonferenz der Jusos Sachsen im Septem-

ber in Plauen wurden wichtige Wahlen abgehalten. 

Ohne Gegenstimme wurde Sophie Koch für den Landesvorstand nominiert. 

Viele Kandidaturen gab es bei der Wahl der LDK Delegation. Nele Wolfram, Sophie Schwab, Vero-

nika Schlick, Tobias Neidel und Sally Saling wurden in diese gewählt. 

Im erweiterten Landesauschuss wird uns im kommenden Jahr Tobias Neidel vertreten. 

In der anschließenden Antragsberatung behandelten wir einige Anträge zu unterschiedlichen 

Themen wie Naturschutz, Gesundheit und Partizipation von Jugendlichen. 

Wir sind froh, dass unsere Vollversammlung so erfolgreich abgelaufen ist. Der neue Vorstand ist 

eine gute Mischung aus Erfahrung und motivierten neuen Vorstandsmitgliedern. Wir sind zuver-

sichtlich, dass wir in den kommenden zwei Jahren unsere positive Entwicklung fortsetzen können. 

Außerdem freuen wir uns auf die LDK, die wir ausrichten werden und danach auf weitere tolle 

Zusammenarbeit mit dem Landesverband. 

http://www.jusos-sachsen.de
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Das bunte Juso-Quiz 

Benjamin Göhler  - benjamin.goehler@jusos-sachsen.de 

Wie immer könnt ihr am Ende des Newsletters euer Wissen über den Verband, die Partei und den 

Rest der Welt testen. Heute geht es um den Ausgang der Europawahlen... 

Platz für Gemischtes 

⃝ A) Luxemburg ⃝ B) Irland 

⃝ C) Ungarn ⃝ D) Kroatien 

Frage 1 - Die SPE konnte in 27 von 28 Mitgliedsländern mindestens einen Sitz erhalten. In 

welchem Land nicht?  

Die Auflösung steht auf der nächsten Seite! 

⃝ A) 500.000 ⃝ B) 100.000 

⃝ C) 8.000 ⃝ D) 32.000 

Frage 2 - Die AfD ist neben der SPD ein großer Gewinner der Europawahl in Deutschland und 

konnte 2,8% gegenüber der Bundestagswahl zulegen? Wie viele Stimmen konnte die AfD 

damit zulegen? 

⃝ A) Frankreich ⃝ B) Deutschland 

⃝ C) Großbritannien ⃝ D) Italien 

Frage 3 - Aus welchem Land kommen künftig die meisten Abgeordneten in der S&D-

Fraktion?  

http://www.jusos-sachsen.de
mailto:benjamin.goehler@jusos-sachsen.de?subject=Dein%20LupDem-Beitrag
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Zitat des Monats 

Quizauflösung 

„Martin Schulz ist mehr als deutsch.“ 

Titel eines offenen Briefes der Jusos an den SPD-Parteivorstand in Bezug auf 

die Wahlkampfmethoden der letzten Wochen vor der Europawahl. Den 

Brief findet ihr hier: http://jusos.de/aktuell/martin-schulz-ist-mehr-als-

deutsch 

1) Antwort B) ist leider richtig. Die Labour Party hat 8,6% der Stimmen verloren und damit auch 

alle drei bisherigen Sitze im Europäischen Parlament. Der große Gewinner in Irland war Sinn Féin 

mit 8,3% Stimmenzuwachs. 

2) Antwort C) ist richtig. Die AfD konnte nur 8.000 Stimmen zulegen, das liegt insbesondere darin, 

dass die Wahlbeteiligung bei der Europawahl in Deutschland nur 48,1% betragen hat (ggü. 71,5% 

bei der Bundestagswahl) und die AfD ihre Wähler_innen besser mobilisieren konnte als andere 

Parteien. 

3) Antwort D) ist richtig. Die Parti socialiste (PS) aus Frankreich hat nur noch 13 Sitze gewonnen 

(2009: noch 14) und kam nur noch auf 14,0%. Die SPD hat nun 28 Sitze (2009: noch 23) bei 27,3% 

aller Stimmen. Die Labour Party aus Großbritannien hat 20 Sitze errungen (2009: noch 13) bei 

25,4% der Stimmen. Der große Gewinner in Italien ist die Partito Democratico (PD), die nun 31 

Sitze im Europäischen Parlament hat (2009: noch 21) bei nun 33,9% der Stimmen. 

http://www.jusos-sachsen.de
http://jusos.de/aktuell/martin-schulz-ist-mehr-als-deutsch
http://jusos.de/aktuell/martin-schulz-ist-mehr-als-deutsch
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Redaktionsschluss nächste Mitgliederzeitung 

Lupenreiner Demokrat Juli 2014 

Redaktionsschluss: 26.06.14, 23:59 Uhr 

Erscheinungsdatum: 01. Juli 2014 

Bitte sendet eure Beiträge und eine kurze Vorankündigung an 

newsletter@jusos-sachsen.de 

 

 

Team 

Katharina und Marcel freuen sich über Kritik und Anregungen! Die E-Mail-Adresse des  

Redaktionsteams findet ihr oben. 

 

 

*Im Jahr 2004 wurde der damalige Bundeskanzler Gerhard Schröder in der ARD-Sendung 

„Beckmann“  von eben diesem gefragt, ob er Wladimir Putin für einen „lupenreinen Demokra-

ten“ halte und antwortete: „Ich glaube ihm das, und ich bin davon überzeugt, dass er das ist.“ 

http://www.jusos-sachsen.de
mailto:newsletter@jusos-sachsen.de?subject=[LupDem]

